
erte dann auch nicht lange, 

bis erneut Daniel Feuser auf 

perfekte Vorarbeit von Tugay 

Düzelten auf 2:0 erhöhte 

(53.). „Ein sehr schöner Tref-

fer“, freute sich Ümit Bozkurt, 

der aber in der Folgezeit die 

mangelhafte Chancenaus-

wertung seiner Elf kritisierte. 

Thomas Yilmaz und Soner 

Berk, heute bester Porzer 

Spieler, hätten den Sack 

frühzeitig zumachen können. 

So blieb es bis zum Schluss 

spannend. Dabei hatten die 

Rothosen Glück, dass der 

Schiedsrichter nach einem 

Foul im Strafraum nicht auf 

Elfmeter gegen sie entschied. 

Letztlich sprang aber am 

Ende ein aufgrund der größe-

ren Anzahl von Torchancen 

verdienter Sieg heraus. 

 

31.08.201231.08.201231.08.201231.08.2012    

„Wir haben uns diesen Aus-

wärtssieg redlich verdient“, 

sagte nach der kampfbeton-

ten Partie in Leverkusen-

Alkenrath ein erschöpfter, 

aber zufriedener Ümit 

Bozkurt, Trainer der SpVg. 

Porz. Es sei das erwartete 

Kampfspiel gewesen, 

„eigentlich kein richtiges 

Fußballspiel“, was aber auf 

dem kleinen Platz in Alken-

rath auch schwer möglich ist. 

  

 

In der ersten Hälfte lief auf 

beiden Seiten kaum etwas 

zusammen, keine der Mann-

schaften konnte sich ent-

scheidend durchsetzen. 

Mehrmals musste der Porzer 

Keeper Christian Zyzniewski 

engerisch zugreifen, um ei-

nen Rückstand seiner Mann-

schaft zu verhindern. Einzig 

zwei sehenswerte Weitschüs-

se von Christian Kawka sorg-

ten für Gefahr für das Alken-

rather Tor. 

  

 

Nach einer mächtigen Halb-

zeitansprache kamen die 

Porzer entschlossener aus 

den Kabinen. Unmittelbar 

nach Anpfiff der zweiten Hälf-

te wurde Daniel Feuser ange-

spielt. Er zog ab und hatte 

Glück, dass sein Schuss un-

haltbar für den Torhüter der 

Heimmannschaft abgefälscht 

wurde (46.) Diese durchaus 

glückliche Führung sorgte für 

mehr Sicherheit. „Mit zuneh-

mender Spieldauer waren wir 

immer überlegener und ha-

ben uns viele gute Chancen 

erarbeitet“, berichtete Co-

Trainer Sahin Eryigit. Es dau-

Porz gewinnt auch das zweite Saisonspiel in Leverkusen-Alkenrath 

Teamstatistik SpVg. Porz — Fußballkreis Köln, Kreisliga A, Spielzeit 2012/2013 

Spiele: 2 

Siege: 2 

Unentschieden: 0 

Niederlagen: 0 

 

Tore geschossen: 3 

Tore erhalten: 0 

 

Tabellenplatz 5 

 

Themen in dieser Ausgabe: 

> Rückblick auf die letzten Spiele 

> Heutiger Gegner: SV Deutz  II 

> Werbepartner der SpVg. Porz werden 
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Auswärtsspiel beim 
SSV Leverkusen-Alkenrath 
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Teamstatistik SpVg. Porz 1 

Bitburger-Kreispokal 2 

Kader SpVg. Porz 2 

Heutiger Gegner: 
SV Deutz 05 II 

3 

Meisterschaftsauftakt 
gegen Weiler-Volkhoven 

3 

Werbepartner der 
SpVg. Porz werden 

4 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 



28.08.201228.08.201228.08.201228.08.2012    

Der Porzer Co-Trainer Sahin 

Eryigit ahnte es schon vor dem 

Spiel: „Wenn Deutz heute ein 

Tor schießt, dann aus einer 

Standardsituation heraus.“ 

Und tatsächlich wurde das 

Pokalspiel durch einen Straf-

stoß entschieden, im Gegen-

satz zum Meisterschaftsauftakt 

aber zu Ungunsten der Rotho-

sen. Dabei waren die Porzer zu 

jeder Zeit ebenbürtig, ein Klas-

senunterschied zum Landesli-

gisten aus Deutz war nie zu 

erkennen. Aus dem Spiel her-

aus hatte die Heimmannschaft 

sogar die deutlich klareren 

Chancen. 

In der ersten Halbzeit startete 

die Partie verhalten. Beide 

Teams agierten aus einer si-

cheren Abwehr heraus. Tor-

chancen ergaben sich dadurch 

kaum. In der zweiten Hälfte 

entwickelte sich dann aber ein 

packender Pokalfight. Die 

SpVg. Porz wurde mutiger und 

kam zu guten Tormöglichkei-

ten, die oft leider zu überhastet 

vergeben wurden. Einem Tref-

fer von Soner Berk wurde we-

gen eines vermeintlichen Stür-

merfouls die Anerkennung 

verweigert (55.). 

 

Deutz zog sich zurück, setzte 

auf schnelle Konter, ohne aber 

das von Patrick Görgens gehü-

tete Porzer Tor ernsthaft in 

Gefahr zu bringen. In der 63. 

Minute ereignete sich die dann 

spielentscheidende Szene: Ein 

Deutzer Stürmer war schon 

wieder auf dem Weg aus dem 

Porzer Strafraum heraus, als er 

geschickt in ein Abwehrbein 

einfädelte. 

    

Tor:Tor:Tor:Tor: 

Christian Zyzniewski, Patrick Görgens, Habib Dalgic 

 

Abwehr:Abwehr:Abwehr:Abwehr: 

Adam Balin, Soner Dagci, Rodrigue Kabeya, Salim Özyilmaz, Rocco Leone, Yusuf Sarac, Dennis Schmelzenbach, Patrick 

Zilligen 

 

Mittelfeld und AngriffMittelfeld und AngriffMittelfeld und AngriffMittelfeld und Angriff    

Soner Berk, Jan-Hendrik Bruns, Tugay Düzelten, Daniel Feuser, Güven Demir, Sefa Malkoc, Milad Haj Sarafali Memar, 

Christian Kawka, Stefan Pires, Dawid Sappich, Mariyan Temelkov, Ismail Uzun, Thomas Yilmaz, Serkan Yücedag, Daniel 

Zielke 

Ümit Bozkurt ärgerte sich nur 

kurz über die Niederlage: 

„Schade, ich hätte gern ge-

wonnen, aber es sollte eben 

nicht sein. Das war denkbar 

knapp. Wir haben richtig gut 

dagegengehalten, nur leider 

die Torchancen nicht genutzt. 

Glückwunsch an Deutz zum 

Erreichen der nächsten Pokal-

runde.“ 

Der Schiedsrichter entschied - 

hart, aber vertretbar - sofort 

auf Elfmeter, der sicher ver-

wandelt wurde (64.). 

 

Die Rothosen machten nun 

mächtig Druck. Gerade in der 

Schlussphase ergaben sich 

vor allem für Daniel Feuser 

(82./89.) und Soner Berk (86.) 

noch großartige Torchancen, 

die jedoch nicht zum Erfolg 

führten. 

Entscheidung durch einen Straßstoß 

Achtelfinale Bitburger Kreispokal 2012/2013 
SpVg. Porz — SV Deutz 05 0:1 

Kader der SpVg Porz 1919 e. V. 

Seite  2 

Ümit Bozkurt: „Wir haben 
heute richtig gut dagegen 

gehalten.“ 
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„Wenn Deutz 

heute ein Tor 

schießt, dann aus 

einer 

Standardsituation 

heraus.“ 

 

Sahin Eryigit 

 



 

 

Die zweite Mannschaft des SV 

Deutz 05 befindet sich momen-

tan in einem totalen Umbruch.  

Nach der abgelaufenen Saison  

wechselte der bisherige Trainer 

„Sammy“ Büyükünsa in die 

Bezirksliga zum SC Rondorf. 

Zudem verließen mehrere Spie-

ler ebenfalls den Verein. Neuer 

Mann an der Seitenlinie ist der 

frühere Deutzer Spieler 

Nourdin Khelaifia, der zunächst 

viel Arbeit damit hatte, neue 

Spieler zu suchen. In der 

vergangenen Saison schaffte 

der SV Deutz 05 II vorzeitig 

den Klassenerhalt und lan-

dete im gesicherten Mittel-

feld. Dieser Erfolg soll auch 

unter dem neuen Trainer 

wiederholt werden. 

es aber bei der knappen 

Führung, denn auch die Gäs-

te konnten sich keine zwin-

gende Torchance mehr er-

spielen. 

 

Trainer Ümit Bozkurt fasste 

das Spiel schnell zusammen: 

„Wir sind schlecht ins Spiel 

gekommen und waren vor 

allem in der ersten Halbzeit 

nicht aggressiv genug. Zwar 

waren wir in der zweiten 

Halbzeit besser und haben 

das Spiel insgesamt kontrol-

liert. Trotzdem war es am 

Ende ein glücklicher Sieg.“ 

Ein Abwehrspieler der Gäste 

warf sich mit den Händen in 

einen Torschuss der Porzer, 

der Schiedsrichter entschied 

sofort auf Strafstoß für die 

Hausherren. Daniel Feuser 

übernahm Verantwortung 

und verlud den Gästekeeper 

(69.). 

 

Zwangsläufig öffnete Weiler-

Volkhoven den Abwehrver-

bund. Dadurch ergaben sich 

gute Kontermöglichkeiten 

für die Rothosen, die jedoch 

nicht konsequent ausge-

spielt wurden. Letztlich blieb 

war geprägt von zwei übervor-

sichtigen Mannschaften, Tor-

chancen waren Mangelware. 

Die beste Chance vereitelte der 

Porzer Torwart Christian 

Zyzniewski, als er einen wuchti-

gen Kopfball eines Gästestür-

mers reaktionsschnell auf der 

Linie klärte (23.). 

  

 

Es ging torlos in die Halbzeit-

pause. Nach Wiederanpfiff 

waren die Porzer das agilere 

Team und erarbeiteten sich 

auch endlich Chancen. Die 

beste vergab Soner Berk, als er 

den Ball im Fünfmeterraum 

nicht unter Kontrolle bekam 

(58.). Kurze Zeit später entwi-

ckelte sich die spielentschei-

dende Szene.  

26.08.201226.08.201226.08.201226.08.2012    

Daniel Feuser behielt die Ner-

ven und verwandelte in der 69. 

Minute einen Handelfmeter 

zum entscheidenden Treffer für 

die SpVg. Porz gegen den star-

ken SC Weiler-Volkhoven im 

Auftaktspiel der neuen Saison. 

Die Porzer Zuschauer konnten 

sich damit über einen  glückli-

chen, letztlich aber nicht unver-

dienten 1:0-Sieg der Hausher-

ren freuen. Die erste Halbzeit 

Heutiger Gegner: SV Deutz 05 IIHeutiger Gegner: SV Deutz 05 IIHeutiger Gegner: SV Deutz 05 IIHeutiger Gegner: SV Deutz 05 II    

Daniel Feuser behält die Nerven 

Gelungener Meisterschaftsauftakt 
SpVg. Porz—SC Weiler-Volkhoven 1:0 

Seite  3 

„Wir sind 

schlecht ins Spiel 

gekommen und 

waren vor allem 

in der ersten 

Halbzeit nicht 

aggressiv genug.“ 

 

Ümit Bozkurt 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 

Kreisliga A 



Informationen zum Verein 

sowie die verschiedenen 

Werbe- bzw. Sponsoren-

möglichkeiten haben wir 

in einer Informationsmap-

pe, die Sie auf unserer 

Homepage www.spvg-

porz.de herunterladen 

können, für Sie zusam-

mengefasst. Gern unter-

halten wir uns persönlich 

mit Ihnen, um Ihre Inte-

ressen werbewirksam bei 

uns zu platzieren. 

Nutzen Sie den breit ab-

gestützten Verein als 

Werbeplattform für Ihr 

Produkt oder für Ihre 

Dienstleistung. 

 

Die SpVg. Porz ist ein 

renommierter und be-

kannter Verein – auch 

über die Grenzen des 

Fußballkreises Köln hin-

aus. Wir sind sportliche 

Heimat von über 350 

Fußballspielerinnen und 

Fußballspielern von den 

Bambini-Kickern bis zu 

den Alten Herren. 

 

Unser Ziel ist es, allen 

Mannschaften optimale 

Voraussetzungen zur 

Ausübung ihres Sports zu 

bieten. Wir freuen uns, 

wenn wir auch Sie als 

unseren Partner gewin-

nen könnten. 

 

Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:    

 

Marcello Meli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Vorsitzender 

Sponsoringbeauftragter 

Tel.: 0163/5492992 

 

 

Impressum: 
 
Peter Dicke 
Vorsitzender 
Altenberger Str. 5 
51145 Köln 

Telefon: 0171/6808053 
E-Mail: vorstand@spvg-porz.de 

SpVg. Porz 1919 e. V. 

Werbepartner der SpVg. Porz werden 

SpVg. Porz 1919 e. V. 

Sie finden uns auch im Internet! 

www.spvg-porz-jugend.de 
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Gerne halten wir Sie mit unserem Newsletter, 

der regelmäßig zu den Heimspielen unserer 

Mannschaft erscheint, auf dem Laufenden. 

Senden Sie einfach eine Nachricht mit Ihrer 

E-Mail-Adresse an vorstand@spvgvorstand@spvgvorstand@spvgvorstand@spvg----porz.de porz.de porz.de porz.de und 

erfahren Sie Neuigkeiten rund um die SpVg. 

Porz. Sie können den Bezug des Newsletters 

jederzeit durch Zusenden einer E-Mail an 

vorstand@spvgvorstand@spvgvorstand@spvgvorstand@spvg----porz.deporz.deporz.deporz.de beenden. 

 

Sollten Sie eine Ausgabe verpasst haben, ist 

das kein Problem. Sie finden das Newsletter-

Archiv auf unserer Homepage unter 

http://www.spvghttp://www.spvghttp://www.spvghttp://www.spvg----porz.de/newsletter.htmporz.de/newsletter.htmporz.de/newsletter.htmporz.de/newsletter.htm. 

„Wir sind 

sportliche Heimat 

von über 350 

Fußballerinnen 

und Fußballern 

von den Bambini-

Kickern bis zu 

den Alten 

Herren.“ 

Partner der SpVg. Porz 1919 e. V. 


